
Aus arm ohne Arbeit wird arm mit Arbeit? 
 
Hans-Dieter Wege                                                        26129 Oldenburg, 19.7. 2007  
 
Hallo Interessierte!  
 
Ich unternehme gerade den Versuch zum im Betreff aufgeführten Thema, welches auch das 
bedingungslose Grundeinkommen, notwendige Arbeitszeitverkürzungen und einen 
armutsfesten Mindestlohn umfassen soll, eine gleichzeitige Demo in vielen deutschen Orten 
zu organisieren.  
Allerdings überparteilich und vollkommen ohne Werbung für irgendeine Organisation. (Siehe 
unten)  
Einige Zusagen habe ich schon bekommen. Ich möchte auch Dich bitten, unsere geplante 
Aktion zu unterstützen und bekannt zu machen, allerdings im überparteilichen Sinn.  
 
Mit freundlichen Grüssen  
 
Hans-Dieter Wege  
 
******  
Man muss so was einfach überparteilich machen nach dem Motto: WIR sind betroffen, WIR 
wehren uns, WIR bereiten vor.  
Meiner Meinung nach sollten es die Erwerblosen ganz allein machen ohne offizielle Parteien 
oder Verbände. Natürlich sollten auch ruhig Personen aus diesem Bereich, allein aufgrund der 
Erfahrungen mitmachen, aber ohne spezielle Werbung für irgendeine Organisation. Keine 
Stellvertreterdemo!  
Das wären diesbezüglich so meine Vorstellungen. Das müßte man doch einfach hinkriegen 
können.*****  


